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1 Anwendung

1 Anwendung

)

C6097, EU-zertifiziert:
Handrad mit mbar-Skalenwerten.

M16-Kabelverschraubung fiir den elektrischen Anschluss.

[}

C6097, UL- und FM-zugelassen:
Handrad mit "WC- und mbar-Skalenwerten,
1/2" NPT Conduit fiir den elektrischen Anschluss.
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[

C6097, UL- und FM-zugelassen:
C6097 mit Verriegelung lieferbar.

Der Druckwachter kontrolliert kleinste Druckdifferenzen und
I6st bei Erreichen eines eingestellten Schaltpunktes Ein-,
Aus- oder Umschaltvorgange aus. Der Schaltpunkt ist Gber
ein Handrad einstellbar.

Er Uberwacht Gas-Uber- und -Unterdriicke an Gas- und
Luftverbrauchseinrichtungen in der Industrie, z. B. Geblase-
Uberwachung an Heizkesseln, Differenzdrucktberwachung
in der Feuerungs-, LUftungs- und Klimatechnik.

Der Druckwéchter C6097A schaltet bei Druckabfall,
CB097B schaltet bei Druckanstieg.

Druckwachter, die mit Handrlckstellung ausgestattet sind,
verriegeln bei Schaltung.

Druckwachter mit einer Dise 0,2 mm (0,008") werden mit

integriertem Durchflussbegrenzer ausgeliefert, sieche
B (4.1 Durchflussbegrenzer].




1 Anwendung

1.1 Druckwachter, EU-zertifiziert

Handradeinstellung/Schaltverhalten Uberdruck Unterdruck
C6097A4010
C6097A4110 _—
Handrad auf fallenden Druck justiert/ .
C6097A4210 C6097 schaltet bei steigendem und fallendem Druck Gas, Luft, Rauchgas oder Biogas Luft, Rauchgas
C6097A4310
C6097A4410

Elektrischer Anschluss: Schraubklemmen und M16-Kabelverschraubung

1.2 Druckwachter, FM-, UL-zugelassen

Handradeinstellung/Schaltverhalten Uberdruck Unterdruck
C6097A3004
C6097A3053 Handrad auf fallenden Druck justiert/ .
C6097A3079 C6097 schaltet bei steigendem und fallendem Druck Gas, Luft, Rauchgas oder Biogas Luft, Rauchgas
C6097A3137
CB6097A3012
C6097A3038 Handrad auf fallenden Druck justiert/ )
C6097A3095 CB097 schaltet bei fallendem Druck und verriegelt Gas, Luft, Rauchgas oder Biogas Luft, Rauchgas
CB097A3111
C6097B3002 . _

Handrad auf steigenden Druck justiert/ .
C6097B3028 C6097 schaltet bei steigendem Druck und verriegelt Gas, Luft, Rauchgas oder Biogas Luft, Rauchgas
C6097B3051
C6097B3085 . _—

Handrad auf steigenden Druck justiert/ .
8288;521 ?; C6097 schaltet bei steigendem und fallendem Druck Gas, Luft, Ralichgas oder Biogas Lutt, Rauchgas

Elektrischer Anschluss: Schraubklemmen und 1/2" NPT Conduit
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2 Anwendungsbeispiele

2 Anwendungsbeispiele 2.3 Geschlossenstellungskontrolle

2.1 Gasmangeliiberwachung

Elektronisches Sicherheitsabsperrventil SAV mit Geschlos-
senstellungskontrolle nachgeschalteter Geréate

Zur Uberwachung des minimalen Gaseingangsdruckes

2.2 Differenzdruckiiberwachung

Differenzdruckwéachter zur Uberwachung von Luftfilttern
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2.4 Luftstrecke mit Min.-Druck- und
-Strémungsiiberwachung

Die vom Ventilator erzeugte Luftstromung darf wie folgt
Uberwacht werden:

Durch den Druckwachter (PZL) wird der statische Druck
Uberwacht, wenn nachgewiesen werden kann, dass damit
die Anzeige einer ausreichenden und gesicherten Luftstro-
mung erfolgt, oder der Druckwachter (PDS) kontrolliert die
Luftstromung Uber den Differenzdruck an der Blende.

Bei fehlendem Versorgungsluftdruck oder bei fehlendem
Differenzdruck an der Blende wird die Anlage blockiert.
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2.5 Gasmangel- und Gasiiberdrucksicherung

Min./Max. VAS..N VAS..L

—1
|

Bei zu niedrigem und zu hohem Druck schaltet der Min./
Max.-Druckwachter (PZL/PZH), um einen Anlauf zu verhin-
dern oder eine Sicherheitsabschaltung auszuldsen.

2 PO CHD = |
AKT  GFK KFM GDJ KFM




3 Zertifizierung
Zertifikate, siehe www.docuthek.com

EU-zertifiziert

Cce

e 2014/35/EU (LVD), Niederspannungsrichtlinie

e 2014/30/EU (EMV), Richtlinie Uber elektromagnetische
Vertraglichkeit

e 2011/65/EU, RoHS I

e 2015/863/EU, RoHS Il

¢ (EU) 2016/426 (GAR), Gasgerateverordnung
e EN 1854:2010

FM-zugelassen

/APPROVED

Factory Mutual Research Klasse: 3510 FlieB- und Drucksi-
cherheitsschalter. Passend fir Anwendungen geman NF-
PA 85 und NFPA 86. www.approvalguide.com

UL-zugelassen
USA und Kanada

CUS

LISTED

Underwriters Laboratories — UL 353 ,Limit Controls®,
www.ul.com
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3.1 Ubersicht Produktzulassung

C6097A4010
C6097A4110
C6097A4210 o - -
C6097A4310
C6097A4410

CB097A3004
C6097A3012
C6097A3038
C6097A3063
C6097A3079
C6097A3095
CB097A3111

C6097A3137
C6097B3002
C6097B3028
C6097B3051
C6097B3085
C6097B3101

C6097B3119



https://docuthek.kromschroeder.com/documents/index.php?selclass=20&folder=401293
https://www.approvalguide.com/CC_host/pages/public/custom/FM/login.cfm
https://www.ul.com

4 Funktion

Der Druckwachter C6097A schaltet bei fallendem Druck,
C6097B schaltet bei steigendem Druck.

Ist der eingestellte Schaltpunkt erreicht, wird ein Mikro-
schalter im Druckwachter betatigt, der als Wechsler ausge-
fOhrt ist.

Der Schaltdruck wird mit einem Handrad eingestellt.

Druckwachter, EU-zertifiziert

Handrad

Verschluss-
Schraube
Rp 1/4"

Mikroschalter
Messpunkt

C6097 - Edition 04.24 - DE

Druckwéachter, FM-, UL-zugelassen

Handrad
1/2" NPT

Filtermatte/Duse MESERUAI

Druckwachter, die im geschalteten Zustand verriegeln,
koénnen nur Uber die HandrUckstellung entriegelt werden,
siehe Beite 13 (5.4 Druckwachter mit Handriickstellung |

Entriegeln].

4.1 Durchflussbegrenzer

Durch die Duse werden die Druckwachter mit FM-, UL-
Zulassung im Durchfluss begrenzt. FUr den Fall eines Mem-
branrisses wird der Gasaustritt auf weniger als 1,0 CFH
Erdgas limitiert, siehe max. Eingangsdruck, Beite 19 (7.5]
Finstelloereich und Schalthysterese UL-, FM-zertifizierte|

Druckwéchter].




4.2 Uberdruckmessung

Die Uberdruckmessung dient z. B. der Uberpriifung einer
Geblasefunktion oder Min./Max.-Druckmessung.

Gas, Luft, Rauchgas, Biogas

Der Uberdruck wird Giber den Membranunterraum, An-
schluss 1 (oder 2), gemessen. Der Membranoberraum wird
Uber den Anschluss 4 (oder 3) belliftet.

4.3 Unterdruckmessung

Die Unterdruckmessung (Luft, Rauchgas) dient z. B. der
Uberprifung eines Saugdruckgeblases.

Luft,
Rauchgas

=»

Der Unterdruck wird Gber den Membranoberraum, An-
schluss 4 (oder 3), gemessen. Der Membranunterraum wird
Uber den Anschluss 1 (oder 2) belliftet.

4.4 Differenzdruckmessung

Die Differenzdruckmessung dient z. B. der Absicherung ei-
nes Luft-Volumenstroms oder der Uberwachung von Filtern
und Geblasen.
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Anschluss 4 (oder 3) nicht an gasfihrende Leitungen an-
schlieBen! Weitere Informationen, siehe Projektierungshin-

weise, Mechanischer Anschluss Eeite 12 (5.3.1 EU—zertij

fizierte Druckwéchter], Seite 12 (5.3.2 UL-, FM-zertifizierte

Druckwéohter].

Der hdhere Absolutdruck wird an 1 (oder 2) und der nied-
rigere Absolutdruck 4 (oder 3) angeschlossen. Die frei blei-
benden Anschllsse mussen dicht gesetzt werden.

Steigender Unterdruck | Steigender Druck

Fallender Unterdruck Fallender Druck

6543210123 456



4.5 Anschlussplane

4.5.1 Kontaktstellung

Die Kontakte 3 und 2 schlieBen bei steigendem Druck.

Die Kontakte 1 und 3 schlie3en bei fallendem Druck.

Druckwachter, die bei steigendem Druck schalten:
Der Kontakt wird von NC 1 nach NO 2 geschaltet.

Druckwéchter, die bei fallendem Druck schalten:
Der Kontakt wird von NO 2 nach NC 1 geschaltet.

4.5.2 Blaue Kontroll-Lampe fiir 230 V~ oder fiir
110/120 V~
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4.5.3 Rot/griine Kontroll-LED fiir 24 V=/~ oder 110 V~
bis 230 V~

4.6 Verdrahten

Beim Einsatz von Silikonschlauchen ausreichend getem-
perte Silikonschlauche verwenden. Silikonhaltige Dampfe
koénnen die Kontaktgabe stdren.

Bei kleinen Schaltleistungen, wie z. B. bei 24 V, 8 mA, in si-
likon- oder 6lhaltiger Luft wird der Einsatz eines RC-Gliedes
(22 Q, 1 pF) empfohlen.

C=1uF R=22Q

Bei hoher Luftfeuchtigkeit oder aggressiven Gasbestandtei-
len (HoS) empfehlen wir einen Druckwachter mit Goldkon-
takt aufgrund der hdheren Korrosionsbestandigkeit. Eine
Ruhestromuberwachung ist unter schwierigen Einsatzbe-
dingungen empfehlenswert.

10



5 Projektierungshinweise

5.1 Einbaulage

Einbaulage senkrecht, waagerecht oder teilweise Uber Kopf,
vorzugsweise bei senkrecht stehender Membrane. Bei
senkrechter Einbaulage entspricht der Schaltpunkt pg dem
Skalenwert SK. Bei einer anderen Einbaulage andert sich
der Schaltpunkt pg und entspricht nicht mehr dem einge-
stellten Skalenwert SK auf dem Handrad. Der Schaltpunkt
ps Muss Uberpruft werden.

T
% \ —{ 5
° == [
ps=SK W p=SK+18Pa ps=SK-18Pa
[+0072 "WC] [-0072 "WC]
5.2 Einbau

Das Gehause darf kein Mauerwerk berlhren. Mindestab-
stand 25 mm (1").

Ein Dauereinsatz im oberen Umgebungstemperaturbereich
beschleunigt die Alterung der Elastomerwerkstoffe und ver-
ringert die Lebensdauer (bitte Hersteller kontaktieren).

Dauerbetrieb mit Gasen mit mehr als 0,1 Vol.-% HoS oder
Ozonbelastungen Uber 200 ug/ms3 beschleunigen die Alte-
rung der Elastomerwerkstoffe und verkurzen die Lebens-
dauer.

Silikonhaltige Dampfe kdnnen die Kontaktgabe stéren.
Beim Einsatz von Silikonschlduchen ausreichend getemper-
te Silikonschlauche verwenden.

Kondensat darf nicht in das Gerat gelangen. Wenn mdglich,
auf steigende Verrohrung achten. Anderenfalls besteht die
Gefahr der Vereisung bei Minustemperaturen, Schaltpunkt-

C6097 - Edition 04.24 - DE

verschiebung oder Korrosion im Gerat, welches eine Fehl-
funktion zur Folge haben kann.

Bei AuBeninstallation den Druckwachter Uberdachen und
vor direkter Sonneneinstrahlung schitzen (auch bei IP 65).
Einen dauerhaften Schutz im AuBenbereich bietet die
Wetterschutzhaube. Siehe Beite 16 (6.10 Wetterschutz{
haube].

Bei stark schwankenden Driicken eine Vordrossel einbauen.
Siehe Beite 14 (6.3 Vordrossel).




5 Projektierungshinweise
5.3 Mechanischer Anschluss

5.3.1 EU-zertifizierte Druckwéachter
2Rp 14"
1@Rp 14"

o3 4|
Rp /6" Rp 1/s"

Uberdruck anschlieBen dichtsetzen freilassen*
C6097 1 2 3 oder 4
C6097 2 1 3 oder 4
Unterdruck freilassen*
C6097 4 3 1 oder 2
C6097 8 4 1 oder 2

* Empfohlen wird, den Anschluss offen zu lassen, der am besten vor Wasser
und Schmutz geschditzt ist.

anschlieBen dichtsetzen
fiir den niedri-

geren Absolut-

Differenzdruck

fiir den hoheren

Absolutdruck ety
freibleibende An-
C6097 1 oder 2 3 oder4 schlUsse dicht-
setzen

Die Anschlisse 3 und 4 haben Verbindung zum Mikro-
schalterraum.

Es darf keine gasfuhrende Leitung an Anschluss 3 oder 4
angeschlossen werden!

Es ist der Anschluss zur Belliftung (Uberdruckmessung)
gegen Atmosphare offen zu lassen, der am besten gegen
Verschmutzung (Staub/Feuchtigkeit) geschitzt ist.
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5.3.2 UL-, FM-zertifizierte Druckwachter

Ya"NPT
e
4
/8" NPT

Uberdruck anschlieBen freilassen
C6097 1 4
Unterdruck anschlieBen freilassen
C6097 4 1

anschlieBen

fiir den niedrigeren
Absolutdruck

C6097 1 4

Differenzdruck

fiir den hoheren Ab-
solutdruck

Der Anschluss 4 hat Verbindung zum Mikroschalterraum.

Deshalb darf keine gasfuhrende Leitung an Anschluss 4
angeschlossen werden!

Bei Bedarf kann der Anschluss 4 (1/8" NPT) fur den An-
schluss der Abblaseleitung verwendet werden.

Die elektrischen Kontakte im Druckwéachter werden durch
eine Filtermatte am Anschluss 4 vor Schmutzpartikeln aus
der Umgebungsluft/dem Medium geschutzt.

4
@(lpss]

Wenn Anschluss 4 obenliegt, wird IP 65 nicht erflllt.

12



5.4 Druckwachter mit Handriickstellung
entriegeln

Handrlick-
stellung

@ &

C6097A3012, C6097A3038, C6097A3095, C6097A3111
verriegeln, wenn der Druck auf den eingestellten Schalt-
punkt abféallt:

Zum Entriegeln muss der Druck mindestens auf den einge-
stellten Schaltpunkt plus Differenzdruck zwischen Schalt-
druck und méglicher Entriegelung angestiegen sein.

C6097B3002, C6097B3028, C6097B3051 verriegeln, wenn
der Druck auf den eingestellten Schaltpunkt ansteigt:

Zum Entriegeln muss der Druck mindestens auf den ein-
gestellten Schaltpunkt minus Differenzdruck zwischen
Schaltdruck und mdglicher Entriegelung gefallen sein.

Differenzdruck zwischen Schaltdruck und mdéglicher Entrie-
gelung, siehe Beite 18 (7.4 Einstelloereich und Schalthys
terese EU-zertifizierte Druckwéchter].

C6097 - Edition 04.24 - DE
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6 Zubehor

6.1 Befestigungsset mit Schrauben, U-Form

4
= .
S =
(@)
~ ©
©y | S =
43 5 (1.69") 8
64 (2.52") <

Bestell-Nr.: 32003042-003/U.
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6.2 Verbindungsset

SLEIN:

Zur Uberwachung eines minimalen und maximalen Ein-
gangsdruckes mit zwei aneinander gebauten Druckwach-
tern.

Bestell-Nr.: 32003043-003/U.

6.3 Vordrossel
Rp Y4

Flr CE-zertifizierte Druckwachter.

Bei starken Druckschwankungen empfehlen wir, eine Vor-
drossel (nicht buntmetallfrei) einzusetzen.

Bohrungs-@ 0,2 mm, Bestell-Nr.: 32003051-003/U,
Bohrungs-@ 0,3 mm, Bestell-Nr.: 32003052-003/U.

6.4 Normgeratesteckerset

Flr CE-zertifizierte Druckwachter,
Bestell-Nr.: 32003053-003/U.
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Fur FM-, UlL-zertifizierte Druckwachter,
Bestell-Nr.: 32003054-003/U.

6.5 Normgeratestecker

Flr CE-zertifizierte Druckwachter,
Bestell-Nr.: 32003055-003/U.

Fur FM-, UlL-zertifizierte Druckwachter,
Bestell-Nr.: 32003056-003/U.

6.6 Kontroll-Lampenset rot oder blau

© &2
&p

Kontroll-Lampe rot:

110/120 V~, | = 1,2 mA, Bestell-Nr.: 32003044-003/U.

230 V~, | = 0,6 mA, Bestell-Nr.: 32003046-003/U.
Kontroll-Lampe blau:

110/120 V~, 1 = 1,2 mA, Bestell-Nr.: 32003045-003/U.

230 V~, | = 0,6 mA, Bestell-Nr.: 32003047-003/U.

6.7 LED-Leuchtenset rot/griin

&
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24 V=,1=16 mA; 24 V~, | = 8 mA,
Bestell-Nr.: 32003048-003/U.
110 V~ bis 230 V~, Bestell-Nr.: 32003049-003/U.

6.8 Deckel fur automatische Riickstellung

Bestell-Nr.: 32003040-003/U.

6.9 Deckel fur Handriickstellung

Bestell-Nr.: 32003041-003/U

15



6.10 Wetterschutzhaube

o] oo
G gsc
o) g

Bei Einbau im Freien ist die Wetterschutzhaube ein dau-
erhafter Schutz, um die Bildung von Kondenswasser und
Verwitterung der Gehauseteile zu vermeiden.

Die Wetterschutzhaube besteht aus 1 mm (0,04") Edelstahl.

Einbaulage: senkrecht, Kabelverschraubung zeigt nach
unten.

Lieferumfang:

A 1 x Haube, 100 x 100 x 100 mm
B 2 x Schrauben M4 x 16

C 4 x Muttern

D 2 x Scheiben

E 2 x Hutmuttern

F 1 x Filtermatte (1/8"-Anschluss)
G 1 x Griffstopfen

Bestell-Nr.: 32003050-003/U

C6097 - Edition 04.24 - DE
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7 Technische Daten

Gasart: Erdgas, Stadtgas, FlUssiggas (gasformig), Rauch-
gas, Biogas (max. 0,1 Vol.-% H,S) und Luft.

Elektrischer Anschluss: Schraubklemmen.
Membrandruckwachter, silikonfrei.
Membrane: NBR.

Gehause: Kunststoff PBT, glasfaserverstarkt und ausga-
sungsarm.

Gehauseunterteil: AlSi 12.
Schutzart: IP 65. Schutzklasse: 1.
Lagertemperatur: -20 bis +40 °C (-4 bis +104 °F).

Ein Dauereinsatz im oberen Umgebungstemperaturbereich
beschleunigt die Alterung der Elastomerwerkstoffe und ver-

ringert die Lebensdauer (bitte Hersteller kontaktieren).

Bei Medien- und Umgebungstemperaturen unter -30 °C
(-22 °F) kann sich der eingestellte Schaltpunkt spUrbar an-
dern.

Gewicht: 270 bis 320 g (9,5 bis 11,3 02), je nach Ausstat-
tung.

7.1 Empfohlenes Anzugsdrehmoment

Bauteil A“:I‘;ﬁ‘fm“r:r‘
Deckelschrauben 65
Kabelverschraubung M16 x 1,5 50

12" NPT Conduit 170 (15 1b")

Rp 1/8 Rohranschluss Aluminium-Unterteil 250

Rp 1/4-Anschluss (1/4" NPT) Aluminium-Unterteil 1300

Rp 1/8-Anschluss Gehauseobertell 250
Klemmkombischrauben 80
Mess-Stutzenschraube T15 150
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7.2 EU-zertifizierte Druckwachter

Max. Eingangsdruck pmax = Standhaltedruck, siehe Ein-
stellbereich, Beite 18 (7.4 Einstellbereich und Schalthysteq
fese EU-zertifizierte Druckwachter].

Maximale Medien- und Umgebungstemperatur:
-20 bis +80 °C (-4 bis +176 °F).

Schaltleistung:

U = 24-250 V~,

| =0,05-5Abeicosp=1,

| =0,05-1 A beicos ¢ =0,6.

Kabeleinfuhrung:

Kabelverschraubung M16 x 1,5,

Klemmbereich @ 4 bis @ 10 mm,

Leitungs-@: AWG 24 bis AWG 13,
0,5 bis 1,8 mm (0,02 bis 0,07").

7.3 UL-, FM-zertifizierte Druckwachter

Max. Eingangsdruck pmax = Standhaltedruck, siehe Ein-
stellbereich, Beite 19 (7.5 Einstellbereich und Schalthyste]
fese UL-, FM-zertifizierte Druckwéchter].

Maximale Medien- und Umgebungstemperatur:

-40 bis +60 °C (-40 bis +140 °F).

Schaltleistung:

U = 24-240 V~,

| =max. 5Abeicos =1,

| = max. 0,5 A beicos ¢ =0,6.

Kabeleinfuhrung: 1/2" NPT Conduit.
Leitungsdurchmesser: AWG 24 bis AWG 13, 0,02 bis 0,07"
(0,5 bis 1,8 mm).




7 Technische Daten

7.4 Einstellbereich und Schalthysterese EU-zertifizierte Druckwachter

Schaltverhalten, siehe Anwendung, Beite 4 (1.1 Druckwachter, EU-zertifiziert].

Gt MitlrsSchatdrnc b M. Engangranckproc QUSROS
C6097A4010 40(6?_%;) a 2(8"23_%2;6‘ 18&'?)3 +15%
C6097A4110 100(‘11_2%? =2 (20“?5;90?5 5@&5’)3 +15%
C8097A4210 asomba 18 e (500 mbe) £15%
SE | s 1
609744410 ( Ol)q%%%krigar) %5—31_ ;Zn'éiﬁ (688 rﬁ?ar) £15%

* Einstelltoleranz = + 15 % vom Skalenwert.
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7 Technische Daten

7.5 Einstellbereich und Schalthysterese UL-, FM-zertifizierte Druckwachter

Weitere Informationen, siehe Anwendung, Beite 4 (1.2 Druckwachter, FM-, UL-zugelassen].

7.5.1 Typen Tabelle C6097A

Schaltverhalten bei Sollwert: Unterbrechung der NO-zu-COM-Verbindung bei Druckabfall.

Mittlere Schalt- Differenz zwischen
. . .« differenz bei . . Schaltdruck und
Einstellbereich i, ot Max. Eingangsdruck Verriegelung méglicher Entrie-
Einstellung gelung
mit Abblaselei- ohne Abblase-
"WC (mbar) "WC (mbar) tung leitung "WC (mbar)
psi (mbar) psi (mbar)
0,4-4 0,1-0,16 " "
C6097A3004 (1-10) (0,25-0,4) 8,5 (600) 7 (480) Nein - Luft/Gas | 1/4
1-20 0,4-0,8
CB097A3012 (2,5-50) - 8,5 (600) 7 (480) Ja 1-2) Luft/Gas | 1/4
C6097A3038 (sjg_‘%%) - 8,5 (600) 7 480) Ja 08-48(-12) | Luft/Gas | 14"
1-20 0,3-0,6 q "
CB6097A3053 (2,5-50) (0,75-1.,5) 8,5 (600) 7 (480) Nein — Luft/Gas | 1/4
12-60 1,2-2 . .
C6097A3079 (30-150) (3-5) 8,5 (600) 7 (480) Nein - Luft/Gas | 1/
C6097A3095 ?ﬁ; 6; - 8,5 (600) 7 480) Ja 016-04(04—1) | Luft/Gas | 1/4"
40-200 2-7,2 "
C6097A3111 (100-500) - 8,5 (600) 7 (480) Ja (5-18) Luft/Gas | 1/4
40-200 3,2-6,8 q _ "
CB097A3137 (100-500) 6-17) 8,5 (600) 7 (480) Nein Luft/Gas | 1/
* Einstelltoleranz = + 15 % vom Skalenwert.
C6097 - Edition 04.24 - DE 19



7 Technische Daten

7.5.2 Typen Tabelle C6097B
Schaltverhalten bei Sollwert: Unterbrechung der NC-zu-COM-Verbindung bei Druckanstieg.

Mittlere Schalt- Differenz zwischen
Einstellbereich* m(i’:f-elzﬁzzn?:)l( _ Max. Eingangsdruck Verriegelung nﬁggzgg:‘éﬁ;ﬁi
Einstellung gelung
mit Abblaselei- ohne Abblase-
"WC (mbar) "WC (mbar) tung leitung "WC (mbar)
psi (mbar) psi (mbar)
12-60 0,8-4,8
C6097B3002 (30-150) - 8,5 (600) 7 (480) Ja (-12) Luft/Gas | 1/4
1-20 0,4-0,8
C6097B3028 (2,5-50) = 8,5 (600) 7 (480) Ja -2 Luft/Gas | 1/4
40-200 2-7,2
C6097B3051 (100-500) - 8,5 (600) 7 (480) Ja (5-18) Luft/Gas | 1/4
12-60 1,22 .
C6097B3085 (30-150) (3-5) 8,5 (600) 7 (480) Nein = Luft/Gas | 1/4
40-200 3,2-6,8 .
C6097B3101 (100-500) ©-17) 8,5 (600) 7 (480) Nein - Luft/Gas | 1/4
1-20 0,3-0,6 q B
C6097B3119 (2,5-50) (0,75-1.5) 8,5 (600) 7 (480) Nein Luft/Gas | 1/4

* Einstelltoleranz = + 15 % vom Skalenwert.

C6097 - Edition 04.24 - DE 20



8 BaumaBe

EU-zertifizierte Druckwachter
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1) Bohrungen 10 mm (0.4") tief, fiir selbstschneidende Schrauben.

C6097 - Edition 04.24 - DE

UL-, FM-zertifizierte Druckwachter
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1) Bohrungen 10 mm (0.4") tief, fiir selbstschneidende Schrauben.
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9 Einheiten umrechnen
siehe www.adlatus.org

C6097 - Edition 04.24 - DE
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https://www.kromschroeder.de/marketing/adlatus/konverter/konverter.html

10 Wartungszyklen

Mindestens 1 x im Jahr, bei Verwendung von Biogas min-
destens 2 x im Jahr.

C6097 - Edition 04.24 - DE
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Fur weitere Informationen

Das Produktspektrum von Honeywell Thermal Solutions umfasst Ho-

neywell Combustion Safety, Eclipse, Exothermics, Hauck, Kromschroder

und Maxon. Um mehr Uber unsere Produkte zu erfahren, besuchen Sie
ThermalSolutions.honeywell.com oder kontaktieren Sie lhren Honeywell-

Vertriebsingenieur.

Elster GmbH

Strotheweg 1, D-49504 Lotte © 2024 Eister GmbH

T +49 541 1214-0 .
hts.lotte@honeywell.com Technische Anderungen, die dem

www.kromschroeder.com Fortschritt dienen, vorbehalten.

C6097 - Edition 04.24 - DE

Honeywell

|S<C'|D'I%del’



	Inhaltsverzeichnis
	1 Anwendung
	1.1 Druckwächter, EU-zertifiziert
	1.2 Druckwächter, FM-, UL-zugelassen

	2 Anwendungsbeispiele
	2.1 Gasmangelüberwachung
	2.2 Differenzdrucküberwachung
	2.3 Geschlossenstellungskontrolle
	2.4 Luftstrecke mit Min.-Druck- und -Strömungsüberwachung
	2.5 Gasmangel- und Gasüberdrucksicherung

	3 Zertifizierung
	3.1 Übersicht Produktzulassung

	4 Funktion
	4.1 Durchflussbegrenzer
	4.2 Überdruckmessung
	4.3 Unterdruckmessung
	4.4 Differenzdruckmessung
	4.5 Anschlusspläne
	4.5.1 Kontaktstellung
	4.5.2 Blaue Kontroll-Lampe für 230 V~ oder für 110/120 V~
	4.5.3 Rot/grüne Kontroll-LED für 24 V=/~ oder 110 V~ bis 230 V~

	4.6 Verdrahten

	5 Projektierungshinweise
	5.1 Einbaulage
	5.2 Einbau
	5.3 Mechanischer Anschluss
	5.3.1 EU-zertifizierte Druckwächter
	5.3.2 UL-, FM-zertifizierte Druckwächter

	5.4 Druckwächter mit Handrückstellung entriegeln

	6 Zubehör
	6.1 Befestigungsset mit Schrauben, U-Form
	6.2 Verbindungsset
	6.3 Vordrossel
	6.4 Normgerätesteckerset
	6.5 Normgerätestecker
	6.6 Kontroll-Lampenset rot oder blau
	6.7 LED-Leuchtenset rot/grün
	6.8 Deckel für automatische Rückstellung
	6.9 Deckel für Handrückstellung
	6.10 Wetterschutzhaube

	7 Technische Daten
	7.1 Empfohlenes Anzugsdrehmoment
	7.2 EU-zertifizierte Druckwächter
	7.3 UL-, FM-zertifizierte Druckwächter
	7.4 Einstellbereich und Schalthysterese EU-zertifizierte Druckwächter
	7.5 Einstellbereich und Schalthysterese UL-, FM-zertifizierte Druckwächter
	7.5.1 Typen Tabelle C6097A
	7.5.2 Typen Tabelle C6097B


	8 Baumaße
	9 Einheiten umrechnen
	10 Wartungszyklen
	Für weitere Informationen

